
J GEMLINUC BAU NENNIIOBE
U[BAUUNGSPtJ1N NR.2 NDHD

1FiNDEOUHG
3 E G R ü N D U N 0

1 .0 VORBEMERKUNG

Der Bebauungsplan Nr. 2 “hotd‘ der Gemeinde Bad Nenndorr ist
seit dem 19.2. 193 icLsvetbindlicti.

Der Änderungsbereicli liegt westlich der Bornstraße und ist
bereits vollständig mit Einfamilienhäusern bebaut.

Abbildung 1: Ausschnitt aus dem rechtskräftigen Bebauungs—
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• 2.0 GELTUNGSBEREICH
et

Der Geltungsbereich der 1 . vereinfachten Ärideung des Bebau—

ungsplanes Hr. 2 wird wie folgt begrenzt:

— im Norden

durch die Südgrenze der Scliillerstraße

— im Osten

durch die Westgrenze der Bornstraße

— im Süden

durch die FuEwegverbindung zwischen Burustrai3e und Schiller—

st r a 13 e

— im Westen

durch die Ost creiize der‘ flurstücke 9/66, 9/20, 9/21, /22

Der Bereich liegt inrirhalb der Flur 21 ‚ Gemarkung Bad denn—

dorf

—3—



U
F

GR
UN

D
GE

S
IA

B
S.

3
UN

D
C

10
BU

ND
ES

DA
UG

ES
ET

ZE
S

(
BB

au
G

)
.d

.F
.

u
l

1
8
8
.1

9
7
€

BG
D

I.
1

S.
2

2
1

6
.

B
tR

.
S

.
‘.6

17
)‚

ZU
LE

TZ
T

G
EÄ

N
D

ER
T

DU
RC

H
DA

S
G

E
SE

TZ
ZU

R
EE

SC
H

LE
U

N
TG

U
N

G
VG

N
V

ER
FA

H
RE

N
UN

O
ZU

R
ER

LE
IC

H
TE

RU
N

G
VO

N
IN

V
ES

TI
TI

O
N

S—
VO

RH
AB

EN
IM

ST
Ä

D
T[

EA
U

RE
CH

T
VO

M
6.

7.
19

79
BG

BL
.

1
5.

94
9
.

UN
D

D
ES

4o
DE

R
N

IE
D

ER
SA

C
H

SI
SC

H
EN

G
EM

EI
N

CE
O

RO
N

U
N

G
(N

G
O

)
i.

d
.F

.
VD

M
1
8
.1

0
.1

9
7
7

(
N

ds
.

G
V

BL
.

5.
49

7
‚

ZL
LE

TZ
T

G
EA

N
D

EA
T

DU
RC

H
DA

S
G

ES
ET

Z
ZU

R
ÄN

DE
RU

NG
DE

R
N

tE
D

ER
5Ä

C
H

SI
SC

H
EN

GE
—

M
E1

N
D

E‘
D

RD
W

N
G

UN
D

DE
R

N
TE

D
ER

5Ä
C

H
55

C
H

EN
LA

N
D

R
EI

SC
R

D
N

U
N

G
VO

M
1
8
.1

0
.1

9
8
0

(
N

ds
.

G
V

BL
.

5.
38

5
.

HA
T

DE
R

RA
T

DE
R

G
EM

EI
N

D
E

BA
D

NE
NN

OG
RF

D
IE

SE
N

BE
—

BA
U

U
%

G
3P

IA
N

N
R.

ÄN
D

-

DE
R

PL
A

N
ZE

IC
H

N
I]N

G
UN

D
DE

N

A
LS

SA
TZ

UN
G

B
ES

C
H

LO
SS

EN
.

BA
D

N
EN

N
D

CR
F

DE
N

(1
.5

.)

A
1

C
01

8

E.
IC 0 E

M
A

t
DE

R

0,
4 II

A
R

T
DE

R
B

A
U

LI
C

H
EN

N
U

TZ
U

N
G

ZA
H

L
DE

R
V

D
LL

G
ES

C
H

O
SS

E

G
R

U
N

D
FL

C
H

EN
ZA

H
L

-
GR

Z

G
ES

C
H

O
SS

FL
Ä

C
H

EN
ZA

H
L

-
G

FZ

B
A

U
W

EI
SE

B
A

U
LI

C
H

EN
N

U
TZ

U
N

G

G
E

5C
H

O
SS

FL
C

H
E

N
Z

A
H

L
-

G
FZ

G
R

U
N

D
FL

C
H

EN
ZA

H
L

-
GR

Z

ZA
HL

DE
R

V
O

LL
G

ES
C

H
O

SS
E

A
LS

H
O

C
H

SI
G

R
EN

ZE

V
E

IF
A

H
R

E
N

5V
E

R
M

E
R

K
E

1J
itY

ItI
N

fl
W

ill
Nt

N1
UU

LI
I

DE
N

E
tG

E
N

I0
E

Ff
l

DE
R

VO
N

DE
R

A
N

D
ER

LN
G

DE
S

BL
BU

IIN
GB

PL
AN

NR
2

NI
IR

II
BE

EA
U

U
N

G
SP

LA
N

ES
N

R.
BE

TR
O

FF
EN

EN
UN

DB
E—

•

N
A

C
H

U
A

R
TE

N
G

RU
N

D
ST

Ü
CK

E
IS

T
IM

SI
N

N
E

DE
S

ZU
R

SI
E

L
-

J•
VE

RE
IN

fA
GI

IIE
AN

UE
RU

NG
DE

R
RA

T
DE

R
G

EM
EI

N
D

E
HA

T
NA

CH
FE

ST
ST

EL
-

LU
N

G
,

D
A

SS
K

EI
N

E
AN

RE
GU

NG
EN

UN
D

BE
D

EN
K

EN
G

EL
TE

N
D

G
EI

tA
CH

T
W

OR
DE

N
SI

N
D

,
D

IE
1.

N
-

DE
RU

NG
DE

S
BE

BA
U

U
N

G
SP

LA
N

ES
IN

SE
IN

ER
SI

TZ
U

N
G

AM
AL

S
SA

TZ
U

N
G

(
10

B
B

au
G

)
B

ES
C

H
LO

SS
EN

.

BA
D

N
EN

N
D

O
RF

DE
N

(L
.S

.)

P
L

A
N

Z
E

IC
H

E
N

E
R

K
L

A
R

U
N

G

N
U

TZ
U

N
G

SS
CH

A
BL

D
N

E
—

A
RT

DE
R

B
A

U
LI

C
H

EN
N

U
TZ

U
N

G

W
A

A
LL

G
EM

EI
N

ES
W

O
H

N
G

EB
IE

T

B
A

U
W

EI
SE

,
BA

U
G

RE
N

ZE
N

0
O

FF
EN

E
BA

U
W

EI
SE

BA
U

G
RE

N
ZE

O
B

ER
B

A
U

B
A

R
E

G
R

U
N

D
ST

O
C

K
S—

FL
A

CH
E

SO
N

ST
IG

E
PL

A
N

ZE
IC

H
EN

I
L

jI
G

RE
N

ZE
D

ES
R

A
IJ

:IL
IC

H
EN

G
EL

TU
N

G
SB

ER
E;

C
l(s

D
ES

BE
—

BA
U

UN
G

SP
LA

N
ES



—4—

.0 ANLAZS UND ART DER ÄNDERUNG

Bei den im GeltungsDereich der 1. vereinrachten Anderung liegen
den Gebäuden handelt es sich umil—geschossige als Reihenhäuser
errichtete Einfamilienheime.

Die bisherigen Bebauungsplanfestsetzungen weisen für diesen Be
reich ein Allgemeines Wohngebiet mit den Ausnutzungsziffern
0HZ 0,3 und GFZ 0,6 für eine Il—geschossige offene Bauweise
aus. Die überbaubaren Flächen sind für die einzelnen Grund
stücke eng begrenzt. Da der Bebauungsplan bereits seit Anfang der
60er Jahre besteht, entspricht er hinsichtlich der festgesetzten
Ausnutzungsmöglichkeiten nicht mehr den heutigen Erfordernissen.
Die Bauflächen und die Ausnutzungsziffern sollen deshalb geändert
werden.

An der Struktur des Bereiches ändern sich durch die Anpassung der
Bauflächen an heutige Bedürfnisse nichts.

Deshalb ist zunächst sie nderunc des Becauunsolanes im verein
fachten Verfahren flaCn § 12 BBauG durchae:unrt worden. Das

an
efahte nach § 12 BEaC ist jecoc /oe- ele1ces Zust‘-un

eines beteiligten Grundstückseigentürners escheitert. sodaß der
Bebauungsplan nunmehr gern. § 11 BBauG der enehmiaung bedarf.
Die Stellungnahme der Beteiligten sind als Anregungen und Be
denken nach § 2 a (6) BBauG zu behandeln.

Die Grundzüge der Planung werden nicht berührt, da auch die
grundsätzlichen Festsetzungen der Erschließung und der Bauge—
bietsnutzung nicht geändert werden. für die Nutzung der betroffenen
und insbesondere der benachbarten Grundstücke ist die Bebauungs—
planänderung ohne nachteilige Auswirkung.

Der von der Bezirksregierung Hannover im April 1982 genehmigte
Flächennutzungsplan stellt für den Änderungsbereich sowie für die
umliegende Bebauung ein Allgemeines Wohngebiet mit einer durch
schnittlichen GFZ von 0,7 dar.
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4.0 VEB— UND ENTSORGUNG / KOSTEN

Sämtliche zur Ver- und Entsorgung des Gebietes notwen

digen Erschuiel3ungseinrichtungen sind bereits vorhanden.

Der Gemeinde entstehen keine zusätzlichen Kosten.

5.0 VERFAHREUSVERMEBKE

Nr. 2 “Nord“ 1. nderung

Der Re: er ereine Rad ienndorf hat eT Bebauungsflan

nacn Rr‘fun der Redeni<en nd Arregune:: eräf Da Dös.

_‘,‘ sere 2itzr 20 3 1985 Ca-

sowie aie Be.rQndur beschlossen.

Rad Jenndorf, den 10.04.1985

Bürgexister Genindedirektor

902.

Qitsche lflrann
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